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• Pilotprojekt

• Ausrollung LPA

• Erfolgsfaktoren

• Feedback`s

• Ausweitung
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Jan 16 Feb 16 März 16

Vorgehensweise im Pilotprojekt

Start LPA Pilotprojekt mit Elmar Zeller

LPA Infoveranstaltung für FK

Vorbereitung des LPA Review (Ulm)

LPA Training für Marek Pawusch

Durchführung des LPA Reviews

LPA Abschlusspräsentation

Infoveranstaltung Frühschicht für Konfektion C218 / Extrusion 22-4

Erstellung  Checklisten Layer 1 Konfektion C218 / Extrusion 22-4

Erste Audits Layer 1 Konfektion C218 / Extrusion 22-4

Infoveranstaltung  Mittagschicht für Konfektion C218 / Extrusion 22-4

Begehung und Weiterentwicklung des LPA Konzeptes

Erstellung  Checklisten Layer 4 / 3 / 2

Erste Audits Layer 2 Extrusion 22-4

Erste Audits Layer 3 Extrusion 22-4

Erste Audits Layer 4
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LPA Einführung im Bereich Automotive

9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

Februar März April Mai Juni Juli

Konfektion Halle 22 links ( C218 )

Extrusion Halle 22 – 4

Konfektion rechts Halle 22 und LackanlageStart (11.03.)

Konfektion Halle 03 / 24bStart (21.03.)

Extrusion Halle 33 – 1 / 2 / 15Start (25.04.)

Extrusion Halle 22 – 2 / 8 / 13Start (09.05.)

Konfektion Halle 31 und 33Start (10.05.)

Abschluss (31.05. )

Pilot (5 Wochen) Automotive gesamt (12 Wochen) ggf. Saargummi gesamt
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Grundsätzlicher Ablauf einer LPA Einführung in der Abteilung

Info der MA Beteiligung aller 
Führungskräfte

Entwicklung der 
LPA Fragen

Fehler 
analysieren

Neue Frage 
erstellen
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LPA Umsetzung im Bereich Automotive

Extrusion Konfektion





KW 16

KW 16

 Start LPA in KWKW xxLPA eingeführt

LPA Einführungen wurde bis Ende Mai 2016 in den „Regelbetrieb“ überführt
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• 3 Führungskräfte wurden intensiv in der Methode trainiert

• 22 Führungskräfte wurden über die Methode und 
Vorgehensweise informiert

• Alle Mitarbeiter aus der Produktion wurden über Methode, 
Projekt und Fragen informiert

• 870 LPAs wurden durchgeführt und dabei geprüft, ob 
wichtige Standards (630 Fragen) umgesetzt sind!

Welche Mitarbeiter wurden alles bisher 
beteiligt und was wurde erreicht?
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• Ein kurzes Zeitfenster ist in der Einführungsphase positiv

• Infoveranstaltungen mit praktischen Beispielen (auch aus anderen 
Unternehmen) ist positiv

• Nicht mit dem Begriff „Audit/QM“ verbinden – es mehr als eigenen 
prozessbezogene Methode verstehen

• Fragen auch zusammen mit dem MA entwickeln

• Transparenz für die Mitarbeiter, auch über die Fragen des 
Produktionsleiters oder andere Vorgesetzen

• LPA Koordinator -Schnittstelle zwischen den Ebenen

• Klares Einfordern der LPA und Umsetzung der Maßnahmen durch die 
Bereichsleitung

Erfolgsfaktoren bei der Einführung
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Feedbacks der Führungskräfte

Gutes Werkzeug um 
schnell die 

fehlervermeidenden 
Tätigkeiten ab zu 

fragen

LPA ist genial einfach 
und gleichzeitig 

einfach genial zur 
Unterstützung aller 

Führungsebenen bei 
der Einhaltung von 

Standards. 

Die Methode verbessert die 
Kommunikation zwischen 

den einzelnen 
Führungsebenen und dient 

somit auch zur 
Führungsunterstützung.
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Feedbacks von Mitarbeitern

Gut, wenn ein 
Problem auftaucht, 

kann man früher 
reagieren

Dauert nicht 
lange und hält 

nicht auf
Ich weiß ganz 

genau, was sind 
die wichtigen 

Aufgaben

Jeder passt auf 
seine Arbeit 
besser auf

Ich bin neu und 
passe bewusst auf 

Fehler auf

Die Kollegen 
achten mehr auf 

Reinigung der 
Werkzeuge
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LPA ist bei unserem CEO so gut angekommen, dass

LPA kurzfristig in SG Yingkou (China) eingeführt wurde, um 
dort die aktuelle Performance und Kundenzufriedenheit zu 
verbessern.

Ein LPA Koordinator wurde installiert und trainiert,

um die nachhaltige LPA Nutzung zu gewährleisten und die  
Führungskräfte bei der Weiterentwicklung zu unterstützen.

Der Status der Maßnahmen wird durch den Koordinator an die 
Geschäftsführung und an den LPA Koordinator Saargummi
Deutschland berichtet.

Ausweitung LPA innerhalb der Gruppe



Erstes Audit in der 
Konfektion mit 
Beteiligung der 
Geschäftsführung

LPA in Yingkou China

Erstes 
Training der 
Mitarbeiter



LPA Einführung in China

LPA Board in China mit 
einer Checkliste



Abarbeitung Maßnahmen über das Fast 
Response Board

Alle Maßnahmen werden 
über Fast Response Board 
abgearbeitet nicht nur aus 
dem LPA



LPA Ausweitung auf die Mischerei

27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51 52

Juli 16 August 16 September 16 Oktober 16 November 16 Dezember 16
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LPA Abschluss (14.12.)

Prozesse der Mischerei mit allen Vorgeben (Doku/Anweisungen) darstellen

Prozesse der Mischerei kennenlernen (30.08)

LPA Vorgehensweise entwickeln (30.08)

LPA Kick-off für Führungskräfte (31.08 + 01.09)

LPA Visualisierung vorbereiten

LPA Fragen für L1 entwickeln (06.09.)

Mitarbeiter über LPA informieren (06.+07.09.)

LPA starten (07.09.)

LPA üben

LPA Review (21.09.)

(21.09.16) LPA Fragen für Führungslayer entwickeln

(21.09.16) Führungs LPA starten

(25.10.) LPA Fragen für L1 weiterentwickeln

(25.-26.10.) Mitarbeiter über LPA informieren

(26.10.) LPA starten

LPA üben

LPA Review (10.11.)

LPA Fragen konsequent auf Prozessergebnisse ausrichten (10.11.)

(08.-09.11.16) LPA Training für Hr. Düz

LPA Training für Hr. Groß und Hr. Kuhn (14.-15.09.16) 

LPA Review und Abschlusspräsentation vorbereiten (08.12.)

1. Welle

2. Welle



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Marek Pawusch
LPA Koordinator Saargummi

LPA Anwendertreffen
Ulm, 14.06.2016
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TQU - WER WIR SIND

 Das Steinbeis-Transferzentrums Qualität Ulm TQU wurde am 01.07.1986 
durch Prof. Dr. Jürgen P. Bläsing, mit Unterstützung der Steinbeis-Stiftung für 
Wirtschaftsförderung des Landes Baden-Württemberg gegründet.

 Elmar Zeller arbeitet seit 1988 für das TQU und die Steinbeis-Stiftung für 
Wirtschaftsförderung in Stuttgart. 

 Er hat er in verschiedenen Funktionen Unternehmen in unterschiedlichen 
Größen erfolgreich dabei begleitet, die Leistungsfähigkeit ihrer Prozesse und 
die Qualität ihrer Produkte nachhaltig zu verbessern. 

 Seit 1998 übt Elmar Zeller diese Tätigkeit als geschäftsführender 
Gesellschafter der TQU International GmbH, Neu-Ulm, aus. 

 Durch ihn wurde eine große Zahl von Fachbeiträgen veröffentlicht und er ist 
Mitautor der DGQ Publikation „Excellence aus erster Hand – Erfahrungen für 
den Anwender". 

 Er ist Autor des Buches "Layered Process Audit (2013)" und Mitautor des 
Buches „QM-Methoden (2015) Hanser Verlag München.
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TQU - WAS WIR TUN

SYSTEME AUSRICHTEN
Wir unterstützen Sie bei der Ausrichtung und 
Strukturierung Ihrer Managementsysteme mit einer 
einfachen und verständlichen Darstellung. Dabei 
helfen wir die Inhalte so zu gestalten, dass Führung 
und Mitarbeiter erkennen, wo und wie Veränderung 
notwendig und möglich ist. Wir beteiligen alle 
Schlüsselpersonen und erhöhen so die Akzeptanz 
auf allen Managementebenen und bei den 
Mitarbeitern.
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TQU - WAS WIR TUN

PROZESSE GESTALTEN UND 
UMSETZEN 
Gemeinsam mit Ihnen sind wir in der Lage, 
Ergebnisse und Erfolgsfaktoren von Prozessen 
schnell zu erfassen und zu verstehen. Mit viel 
Erfahrung im Produktrealisierungsprozess und allen 
Qualitätsthemen des Unternehmens, begleiten wir 
Sie und Ihre Mitarbeiter in der Umsetzung der 
verbesserten und vereinfachten Prozesse. 
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TQU - WAS WIR TUN

PRODUKTE VERBESSERN. 
Mit Ihren Teams und den besten Methoden 
identifizieren wir die wirklichen Ursachen für 
Risiken und Abweichungen in der Qualität Ihrer 
Produkte und Dienstleistungen und entwickeln 
Lösungen zur konsequenten Verbesserung der 
Produkte. Mit der Umsetzung qualifizieren wir 
gleichzeitig Ihre Mitarbeiter, sodass Sie in der Lage 
sind, diese Schritte auf weitere Produkte zu 
übertragen.
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TQU - REFERENZEN

 ZF Services GmbH, Friedrichshafen 
Aufbau des internationalen prozessorientierten Managementsystems

 Zwick GmbH & Co. KG, Einsingen 
Gestaltung und Umsetzung des 
Produktentwicklungsprozesses
Entwicklung und Umsetzung eines Safety Konzeptes 
für die neue Maschinenrichtlinie 2006/42/EG 

 profine GmbH, Pirmasens 
Gestaltung und Umsetzung des Product Life Cycle Prozesses 
Umsetzung einer Qualitätsoffensive mit Six Sigma

 Knorr-Bremse AG, München
Aufbau des internationalen prozessorientieren Managementsystems

 HYMER GmbH & Co. KG, Bad Waldsee
Gestaltung des Managementsystems mit dem Produktentwicklungsprozesses, 
Risikoanalysen, Produktverbesserungen, Umorganisation der Entwicklung
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TQU – REFERENZEN

 ERBE Elektromedizin GmbH, Tübingen 
Gestaltung und Umsetzung des Produktrealisierungsprozesses

 Carl Zeiss SMT AG, Oberkochen
Entwicklung und Umsetzung einer Business Excellence Initiative mit dem Ziel 
einer Umsatzverdoppelung

 Homag Holzbearbeitungssysteme AG, Schopfloch 
Halbierung der Qualitätskosten mit einer umfassenden Qualitätsoffensive Q+
Gestaltung und Aufbau des Managementsystems

 Lufthansa Sky Chefs, Neu-Isenburg
Unterstützung beim Aufbau und Umsetzung des weltweiten Business Process 
Management Systems

 Deutsche Accumotive GmbH & Co. KG, Nabern, 
Vorbereitung einer Zertifizierung nach TS 16949

 CQLT SaarGummi Deutschland GmbH, Wadern-Büschfeld
Verbesserung der Prozessergebnisse mit der Einführung von Layered Process 
Audit 


